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Die Kurzpredigt
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so sagt das Sprichwort und meint im 
Wesentlichen unangenehme Dinge. 
Natürlich kann man auch einmal eine 
unerwartete Erbschaft machen. Aber 
meist überwiegen die unerfreulichen 
Überraschungen.
Plötzlich wird eine kostspielige Auto-
reparatur fällig oder, was heute leider 
nur zu oft vorkommt, der Arbeitsplatz 
wird gestrichen und die Arbeitslosig-
keit steht wie ein drohendes Gespenst 
am Horizont. Oder aber, das ist wohl 
noch viel beängstigender, der Arzt 
diagnostiziert einen bösartigen Tumor 
im Körper. Damit verliert unsere Welt 
ihren schönen Schein. Befürchtungen 
und Sorgen bestimmen nun lange 
unser Leben.
Warum nun reden wir über alle diese 
traurigen Eventualitäten, die doch 
noch gar nicht eingetroffen sind? Weil 
Gott uns durch solche Schicksals-
schläge, wenn sie kommen, warnen 
will. Gott ist existent, und er redet 
auch, eben durch schlimme Ereig-
nisse wie Flugzeugabstürze, Brandka-
tastrophen oder Kriege. Wenn‘s die 
Leute nur zur Kenntnis nehmen woll-
ten! Es geht eben nicht immer gut 
nach der Devise: „Lasst uns essen 
und trinken, denn morgen sterben 
wir!“
Christen sollen ihre Mitmenschen 
warnen, weil sie mehr wissen als die 

anderen und daher auch dafür ver-
antwortlich gemacht werden.
Information 1: Nach dem Tod hier 
folgt das Gericht Gottes. Übrigens 
wäre alles andere ungerecht, weil 
viele Schandtaten auf der Erde sonst 
gar nicht gesühnt werden könnten.
Information 2: Jesus Christus kommt 
als Richter der Welt wieder, wahr-
scheinlich in nicht ferner Zeit. Sein 
unverhofftes Erscheinen wird mit dem 
Kommen eines Diebes in der Nacht 
verglichen: unerwartet und uner-
wünscht, und zwar für die meisten 
Lebenden. Lassen Sie sich warnen 
und es nicht auf diesen Augenblick 
ankommen!
Information 3: Man kann mit dem 
kommenden Weltenrichter versöhnt 
werden, sodass man dieser schreckli-
chen Zeit entgeht.
Information 4: Jesus Christus versöhnt 
mit Gott dadurch, dass er Frieden 
gemacht hat durch das Blut seines 
Kreuzes.
Sind Sie interessiert worden, dann 
finden Sie alle notwendigen Mitteilun-
gen in der Bibel. Es lohnt sich, darin 
zu lesen, um nicht unverhofft von 
seinem ungewissen Schicksal ereilt zu 
werden.

Ulrich Weck

Unverhofft kommt oft,

Österreich-Freizeit

Wann? 04.07.02 - 18.07.02
Wo? Saalbach-Hinterglemm
Wer? Junge Leute ab 18  
  Jahren
Preis? nur ca. 230,00 Euro !!!
Anreise? Im eigenen Auto, bzw. 
  in Fahrgemeinschaften

Weitere Infos bei:
Gunter Weigel
Obere Feldstraße 28
35236 Breidenbach
Tel.+Fax: 06465/7086
Mobil: 0177/7485105
E-mail: weigel_gu@web.de
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